1536/J-BR BR   





der Bundesräte Vindl


und Kollegen


an den Bundesminister für Inneres





betreffend Einsatz von Zivildienern











Der Bundesminister für Inneres hat in der Fragestunde des Bundesrates am 22.10.1998


darauf hingewiesen, daß die Anzahl der Zivildiensterklärungen seit dem Jahr 1993 gravierend


gesunken ist. Die Gründe hiefür seien mannigfaltig und lägen u. a. in den gesetzlichen


Änderungen. Der Bundesminister für Inneres verwies darauf, daß er derzeit noch genügend


Zivildiener zur Verfügung habe, daß jedoch die Zahl der Zivildiener weiter sinke, während


die Zahl jener Organisationen, die um Zivil diener ansuchen, steige.





Die unterfertigten Bundesräte richten daher an den Bundesminister für Inneres nachstehende








Anfrage:





1. Wie hat sich die Zahl der Zivildiensterklärungen seit 1993 entwickelt?





2. Wieviele Zivildiener wurden jeweils seit 1993 im Bundesland Tirol zugewiesen?





3. Wieviele Trägerorganisationen waren im Jahr 1993 anerkannt und wie hat sich diese


    Zahl seither entwickelt?





4. Wie hat sich die Zahl der Trägerorganisationen in diesem Zeitraum im Bundesland


    Tirol entwickelt?





5. Wieviele Zivildienstpflichtige wurden seit 1993 jeweils jährlich den sogenannten


    "Blaulichteinrichtungen" zugewiesen?





6. Wie haben sich die Zuteilungen zu "Blaulichteinrichtungen" seit 1993 im Bundesland


     Tirol entwickelt?





7. Werden die Bedürfnisse der "Blaulichteinrichtungen" bei Zuteilung von


    Zivildienstpflichtigen


    bevorzugt behandelt?


